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Scheunen-Café  
im November

Das Helferteam freute sich sehr, 
dass am 20.11. neben vielen 
Stammgästen auch einige neue 
Gäste das Scheunencafé besuch-
ten. Frau Klusmann wurde zur 
gewonnenen Wahl zur zukünf-
tigen Bürgermeisterin gratuliert 
und ganz herzlich willkommen 
geheißen. Leider musste der 
Vortrag zu den Betrugsmaschen 
ausfallen, da Herr Karo von der 
Polizei Mittelhessen kurzfristig 
erkrankt war – nachgeholt und 
rechtzeitig angekündigt wird 
dieser Vortrag Anfang 2025. 
Das Thema Betrug und Polizei-
einsätze in Rauschenberg spiel-
te dann doch noch eine Rolle. 
Dank der von Karl-Heinz Krau-
se erstellten Nachschlagewerke 
mit Veröffentlichungen in der 
Kirchhainer Zeitung in den 
Jahre 1898 – 1945 ist heute noch 
nachlesbar, was vor vielen Jah-
ren von öffentlichem Interesse 
war. So konnte Simone Berwanger Geschehnisse vorlesen, die vor 
ca. 100 Jahren in Rauschenberg passierten. Das geklaute Gäns-
chen in Ernsthausen, die entwendeten Unterhosen bei Kaufmann 
Steinfeld in Josbach und die Trickbetrügereien auswärtiger Händ-
ler mit Manufakturwaren – auch damals gab es rügenswerte Ver-
haltensweisen…. In der Stadtbücherei sind diese von Karl-Heinz 
Krause erstellten Dokumentationsbände ausleihbar – spannender 
zu lesen als mancher Krimi.
Alenka Schäfer aus Albshausen stellte eine Mitmachaktion in 
Rauschenberg zum Weihnachtsfest 2024 vor. Zum nächsten 
Scheunencafé am 11. Dezember wird ein von Familie Merle ge-
spendeter Tannenbaum aufgestellt und alle Gäste dürfen ihn mit 

einer mitgebrachten Dekoration schmücken. Dieser Baum steht 
symbolisch für diese Aktion – einen eigenen Wunsch oder einen 
Wunsch für eine andere Person äußern, oder auch aktiv mit einer 
Spende zu unterstützen, alles ist möglich. Weitere Informationen 
erhalten Sie im Familien-und Beratungszentrum oder direkt bei 
Alenka Schäfer unter alenka.schaefer@web.de
Das Helferteam vom Scheunencafé freut sich, Sie am 11. Dezem-
ber zu einer kleinen Weihnachtsfeier begrüßen zu dürfen. Mit mu-
sikalischer Begleitung werden wir mit Weihnachtsliedern auf das 
bevorstehende Fest eingestimmt, wir freuen uns auf einen gemüt-
lichen Nachmittag mit Ihnen! 

Herzliche Grüße Ihr Team vom Scheunencafé

HENRICHDRUCK

Wir suchen ab 6.12.2024 einen neuen Träger                                            
zum Austragen der  

Rauschenberger Nachrichten
in einem Teilbezirk von Rauschenberg. 

Verteilung freitags (ca. 2 Std)

Anmeldung auf Mini-Job-Basis 
Lohn pro Monat:

bei 4 Wochen 102,50 € / bei 5 Wochen 128,20 €
Melden Sie sich gerne per Mail oder Telefon:

rauschenberg@henrich-druck.de
0 66 92 /800 98-0

Austräger gesucht!Austräger gesucht!



2

Fühlen Sie sich herzlich willkommen. 

Für 3,- Euro Eintritt* gibt es nette Unterhaltung, 

Kaffee und leckeren Kuchen.

* pro Erwachsener Eine Veranstaltung des Ku
ltur- und Verschönerungsv

ereins Rauschenberg e.V.
 

in Zusammenarbeit mit de
m Familien- und Beratung

szentrum der Stadt Rausc
henberg.

11. Dezember 2024

von 15:00 – 17:00 Uhr

In der Kratz’schen Scheune

Wir freuen uns auf Sie!

Wenn das Blaulicht der Feuerwehr  
den Laternenzug schützt,

dann ist nicht nur ein besonderer Festtag für die Kinder, son-
dern die Feuerwehr nimmt ihre hoheitliche Aufgabe wahr, uns zu 
schützen!
In diesem Jahr hatten die Verantwortlichen für den gelingenden 
Ablauf des Laternenumzugs in Bracht 
ein sehr prägendes Erlebnis. Aber der 
Reihe nach:
Bei gutem Wetter und sehr entspannten 
Teilnehmenden haben sich ca. 250 Men-
schen auf dem Dorfplatz vor der Kirche 
zu Bracht getroffen. Einen positiven 
Einstieg in den St. Martin Gedenktag 
schenkten uns zwei Grundschüler. Ein 
Erstklässler wurde bewusst vom Schul-
bus nicht mitgenommen, ein Zweitkläss-
ler brachte den vollkommen irritierten 
Schüler zurück in die Kita Bracht.  Bes-
ser kann man die Idee von der Martins-
geschichte nicht leben. Am Abend lag er-
wartungsvolle Spannung in der Luft des 
Dorfplatzes. Eine Kindergruppe spielte 
für uns die Martinsgeschichte. Posau-
nenchor und Pfarrer bildeten den Rah-
men. Endlich startete der Umzug!
Jetzt war vor allem die Feuerwehr ge-
fragt! Die Kreisstraßen in Bracht sind 
viel befahren, also heißt es für kurze 
Zeit, den Fahrzeugverkehr anzuhalten, 
damit der Laternenumzug die Straßen 
queren kann. Hört sich einfach an, ist 
es aber nicht. Denn jetzt wäre es wün-
schenswert, dass alle verkehrsteilneh-

menden Autofahrer eine kurze Zeit WARTEN! Ganz schwierig! 
Ein Fahrzeugfahrer suchte sich sofort eine Nebenstraße, um die 
Sperrung zu umfahren. Dummerweise landete er auf einer Zu-
bringerstraße des Dorfplatzes und wurde wieder von der Feuer-
wehr gestoppt. Mittlerweile kochte dieser Zeitgenosse vor Wut 
und wollte trotz der Sperrung durch die Menschenmenge fahren. 
Aufgehalten wurde er von den couragierten Feuerwehrleuten. 

Er war so gefährdend, dass er einer 
Feuerwehrfrau über die Füße fahren 
wollte.
Gut, dass nicht viele Kinder die-
sen Konflikt miterlebt haben, denn 
dies war ein großer Wermutstropfen 
dieser gelungenen Veranstaltung. 
Dankbar sind wir für den Einsatz der 
Feuerwehr, ohne die dieses Fest nicht 
durchführbar ist. Fragen bleiben zu-
rück: Was können wir verändern, um 
nicht so viele dieser Eskalationen er-
leben zu müssen?
Vielleicht ist ein erster Schritt, wenn 
wir alle wieder mehr die Haltung von 
Martin einnehmen würden und nicht 
als erstes nur uns sehen. Vielleicht 
hilft uns beim nächsten unverhoff-
ten Stopp/Stau die einfache Frage: 
Wenn ich in einem Jahr auf diese 
ungewollte Wartezeit zurück schaue, 
was denke/fühle ich dann? Denn eine 
positive Vorbild-Haltung ist genauso 
wirkungsvoll wie eine rücksichtslose.

Anne Schmidt
Kita Bracht
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Rauschenberger Nachrichten 
vom 30.11.2023 Ausgabenr. 48

Silvesterparty im Storchennest 
Liebe Ernsthäuser,
in diesem Jahr findet keine Silvesterparty im Storchennest statt. 
Wir pausieren ein Jahr, planen aber Silvester 2025/26 wieder für 
euch.

Euer Silvesterparty Team

Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
Zur nächsten öffentlichen Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses am

Dienstag, dem 3. Dezember 2024, 19:00 Uhr,
im Sitzungszimmer des Rathauses werden Sie hiermit herzlich ein-
geladen. 
Rauschenberg, den 22. November 2024

Stefan Seibert, Vorsitzender
Tagesordnung:
1. 	 Eröffnung und Begrüßung
2. 	 Niederschrift vom 29.10.2024
3. 	 Hebesatzsatzung
4. 	 Haushalt 2025
4.1 	 Haushaltssatzung 2025
4.2 Haushalt 2025 - Investitionsprogramm

Landkreis Marburg-Biedenkopf  
sucht Pflegeeltern und Pflegefamilien

Kinder brauchen ein verlässliches Umfeld
Marburg-Biedenkopf – Der Landkreis Marburg-Biedenkopf 
sucht ganzjährig nach geeigneten Familien, Paaren, Ehepaaren 
und Einzelpersonen, die sich vorstellen können, ein Kind für eine 
begrenzte Zeit oder auf Dauer in ihre Familie aufzunehmen. 
Immer wieder gibt es Situationen, in denen Eltern vorübergehend 
oder auf bestimmte Dauer nicht in der Lage sind, ihre Kinder al-
tersgemäß zu erziehen, zu betreuen und zu versorgen. Die Kinder 
sind aufgrund dieser Erfahrungen beeinflusst und haben wichtige 
soziale und emotionale Entwicklungen nachzuholen. Denn Kin-
der brauchen jemanden, der verlässlich für sie da ist.
Interessierte benötigen eine soziale Einstellung, einen guten Wil-
len, Einfühlungsvermögen, Offenheit, Belastbarkeit, Verständnis, 
Geduld und Reflektion des eigenen Verhaltens. Kinder und Ju-
gendliche können für einen begrenzten Zeitraum oder auf Dauer 
in die Familie aufgenommen werden. 
Pflegeeltern erleben dabei nicht nur den Alltag mit ihren Schütz-
lingen, sondern arbeiten auch eng mit dem Jugendamt und gege-
benenfalls weiteren Institutionen und den Herkunftsfamilien des 
Kindes zusammen. Außerdem erfüllen Pflegeeltern mit ihrem En-
gagement einen wichtigen gesellschaftlichen Auftrag.
Interessierte werden für ihre neue Aufgabe gut vorbereitet und 
vom ersten Tag an durch das Jugendamt in vielfältiger Weise un-
terstützt und begleitet. Interessierte können sich über den Pflege-
kinderdienst informieren, sie werden geschult und auf die Aufnah-
me eines Kindes zu Hause vorbereitet. Informationen erhalten sie 
unter der Telefonnummer 06421 405-1915 oder per E-Mail unter 
FBFJS@marburg-biedenkopf.de. 

Treffen der ehemaligen Feuerwehrkameraden
Die ehemaligen Kameraden der Einsatzabteilung der Feuerwehr 
treffen sich am Montag, dem 02.12.2024, um 20:00 Uhr im 
Feuerwehrhaus. Die aktiven Kameraden der Einsatzabteilung 
sind ebenfalls herzlich willkommen.

Förderung Balkon-Solaranlage
Antragsfrist 13.12.2024 für städtische Fördermittel für Balkon-
Solaranlagen
Im Rahmen des Förderprogramms der Stadt Rauschenberg für 
den Einbau von Mini- bzw. Balkon-Solaranlagen mit einer Ein-
speiseleistung von maximal 800 Watt können noch bis einschließ-
lich 13.12.2024 Förderanträge gestellt werden. Förderfähig sind 
Anlagen die ab dem 01.01.2024 gekauft und installiert wurden. 
Das betreffende Gebäude und Grundstück muss sich auf dem Ge-
biet der Stadt Rauschenberg befinden. Die Förderung erfolgt als 
Zuschuss in Höhe von 100 Euro (pauschal).
Der Antrag auf Förderung ist mit der Vorlage einer Rechnungs-
kopie per E-Mail an magistrat@rauschenberg.de oder per Brief-
post an den Magistrat der Stadt Rauschenberg zu stellen. Über 
die Gewährung des Zuschusses entscheidet der Magistrat durch 
schriftlichen Bescheid in der Reihenfolge des Eingangs der Anträ-
ge im Rahmen der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel. Der 
Bescheid kann Auflagen und Bedingungen enthalten. Ein Rechts-
anspruch auf Förderung besteht nicht. Die Auszahlung erfolgt 
nach positiver Entscheidung durch den Magistrat auf das von dem 
Antragsteller im Antrag angegebene Konto. Eine Barauszahlung 
ist nicht möglich.
Die Richtlinien der Stadt Rauschenberg zur Förderung des Ein-
baus von Mini-/Balkon-Solaranlagen zur Erzeugung von Strom 
zur Eigennutzung – Richtlinien Balkon-Solaranlagen – sind auf 
der Homepage der Stadt im Bereich „Rathaus / Satzungen“ und im 
Anhang des Antragsformulars veröffentlicht. Das Formular kann 
auf der Homepage der Stadt auf der Startseite unter „Wichtige In-
formationen“ sowie im Bereich „Formulare und Online-Anträge“ 
als PDF-Datei heruntergeladen werden. 

Heiko Knöppel: 25 Jahre  
im Dienst der Stadt Rauschenberg

Heiko Knöppel, Leiter des städtischen Bauhofs, feiert diesen No-
vember sein 25- jähriges Dienstjubiläum. Bürgermeister Michael 
Emmerich beglückwünschte Heiko Knöppel und sprach ihm im 
Namen der Bürgerinnen und Bürger seine Anerkennung für die 
geleistete Arbeit aus.
Der gelernte Maurer Heiko Knöppel trat 1999 in den Dienst beim 
Bauhof ein und arbeitete ab 2006 als stellvertretender Bauhof-
leiter. 2013 übernahm er die Leitung des Bauhofs und damit u.a. 
die Koordinierung der vielfältigen Arbeitsaufgaben. Dazu zählen 
auch die unvorhersehbaren Ereignisse: Beispielhaft nennt Heiko 
Knöppel den Einsatz bei einem Wasserrohrbruch: Am späten 
Nachmittag wurde der Bauhof alarmiert, der Einsatz dauerte bis 
in die Morgenstunden. Da zwischenzeitlich Schneefall eingesetzt 
hatte, musste der Bauhof direkt im Anschluss zum Winterdienst 
ausrücken. Nach Beendigung des Einsatzes zeigte der Fahrten-
schreiber des Räumfahrzeugs dann 130 gefahrene Winterdienst-
kilometer an. Solche Herausforderungen ließen sich nur dank der 
Einsatzbereitschaft aller Bauhof-Mitarbeiter bewältigen. (af)

Bildunterschrift: Bürgermeister Michael Emmerich beglückwünscht 
Heiko Knöppel (rechts) zum 25-jährigen Dienstjubiläum.
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Telefon: 0152 599 324 02
Internet: d-aliu.de

Umbau & Sanierung
aus einer Hand

ALIU-BAU

Hausmeisterservice & Gartenpfl ege

Hecke schneiden, Rasen mähen, Beete 
anlegen, Renovierungen rund ums 
Haus, Umzüge, Malerarbeiten, usw.
Telefon: 0152-59 93 24 02
Herr Aliu & Team • Römerplatz 7, Wetter

Blaulichtbande „on Tour“ –  
Besuch bei der Freiwilligen Feuerwehr 

Kirchhain
Am vergangenen Samstag stand für die Kinderfeu-
erwehr Rauschenberg der erste „Auswärtstermin“ 
auf dem Plan: ein Besuch bei der Nachbarfeuer-
wehr in Kirchhain.

Schon früh am Morgen trafen wir uns am Rauschenberger Feu-
erwehrhaus, um die Kinder auf die Fahrzeuge zu verteilen. Im 
Konvoi ging es anschließend nach Kirchhain, wo Feuerwehrmann 
Maik Hackenbroich bereits auf uns wartete. Mit viel Fachwissen 
und Geduld führte er die Kinder durch das Feuerwehrhaus und 
erklärte spannende Details zu den verschiedenen Einsatzfahr-
zeugen. Besonders fasziniert waren die Kinder von der Drehleiter, 
die bei Brandeinsätzen häufig auch im Rauschenberger Stadtge-
biet zum Einsatz kommt. Jedes Kind durfte sogar einmal auf dem 
Steuerplatz des Drehleitermaschinisten Platz nehmen!
Aber auch der Gerätewagen Gefahrgut und das Feuerwehrboot 
der Kirchhainer Kameraden fanden großes Interesse. Zum Ab-
schluss konnten wir bei trockenem Wetter ein Gruppenfoto auf 
der Drehleiter machen. Als besonderes Highlight erhielten die 
Kinder von ihren Betreuern zum Start in die Weihnachtszeit den 
Adventskalender der Kinderfeuerwehr Hessen, was die Kinder 
sichtlich erfreute.

Winterliches Plauschcafé in Bracht
Bei Waffeln mit Vanilleeis, heißen Kirschen und Sahne sowie 
anderen Leckereien bot sich diesmal vor allem die Gelegenheit 
miteinander zu plaudern. Daneben gab es Geschichten, Gedichte 
sowie ein kleines Quiz rund um den Winter.

Es war das letzte Café in diesem Jahr, jetzt beginnt die Winterpau-
se. Wir wünschen allen Menschen eine gesegnete Weihnachtszeit 
und freuen uns auf ein Wiedersehen im Februar 2025 im Martin-
Luther-Haus in Rauschenberg-Bracht. 

zum 01.01.2025 suchen wir 
eine Person (m/w/d) für das
Umsetzungsmanagement
Naherholung & ländlicher
Tourismus (Vollzeit)

WIR STELLEN EIN:

Für das Projekt Klimabonus suchen wir
ab sofort eine:n Projektmitarbeiter:in
(m/w/d) in Teilzeit (30%)

www.region-burgwald-ederbergland.de
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Natürlich hatten die Kinder auch für Maik Hackenbroich ein klei-
nes kulinarisches Dankeschön dabei, um sich für die großartige 
Führung zu bedanken. Ebenso erhielten die zusätzlichen Betreu-
er, die uns bei der Fahrt nach Kirchhain und zurück unterstützt 
haben, eine süße Überraschung – vielen Dank an Lea Szabo, 
Philipp Schiemann, Stephan Schmitt und Jan Wittekindt für ihre 
Hilfe!

Das Gründungsjahr der Kinderfeuerwehr wird mit dem letzten 
Dienst im Dezember und einer Weihnachtsfeier seinen Abschluss 
finden.

Das Betreuerteam der „Rauschenberger Blaulichtbande“
Melli, Francesco und Thorsten

 

Am Sonntag, 8. Dezember 2024 
14:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 

 
Jeder ist eingeladen eine Geschichte oder ein Gedicht 

passend zur Adventszeit vorzutragen. 

Auf einen gemütlichen Nachmittag mit 
Musik, Kaffee und Kuchen freut sich der 
Posaunenchor Schwabendorf. 

Bild: pixabay 

Foto: Pixabay

Geburtstage
Montag,  
den 2. Dezember 2024
Heinrich Schmidt
Grüner Weg 2, Bracht
zum 75. Geburtstag

Dienstag,  
den 3. Dezember 2024
Gisela Fries
Hinter der Mauer,  
Rauschenberg
zum 85. Geburtstag	
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Familien- und Beratungszentrum

Mein Wunsch ist:

Name:

Adresse:

Telefon: 

Eine Mitmachaktion vom Familien- und 

Beratungszentrum der Stadt Rauschenberg

nach einer Idee von Alenka Schäfer

✂

Diesen Wunschzettel bitte in den Briefkasten vom Familien- 
und Beratungszentrum, Schloßstraße 3, Rauschenberg einwerfen.

Wünsch Dir was….
zum Weihnachtsft 2024

Die Weihnachtszeit kann kommen
Diese Woche hat der städtische Bauhof den traditionellen Weih-
nachtsbaum auf dem Rauschenberger Marktplatz aufgestellt. Den 
Baum hat Bauhof-Mitarbeiter Helmut Wagner gestiftet und vor 
Ort fachmännisch an die Standvorrichtung im Marktplatz ange-
passt. Ein weiterer Weihnachtsbaum, der von einem Rauschenber-
ger Bürger gestiftet wurde, ziert den Dorfplatz in Ernsthausen.

Ev. Kirchengemeinde Schwabendorf/Bracht
Sonntag, 1. Dezember 2024 (1. Advent)
18.00 Uhr	 Schwabendorf: Abendgottesdienst mit Abendmahl 

(Pfr. Chr. Müller)
19.30 Uhr	 Bracht: Abendgottesdienst mit Abendmahl (Pfr. 

Chr. Müller)
Mittwoch, 4. Dezember 2024
*14:00* Uhr	(statt 14:30 Uhr!) Schwabendorf, Pfarrscheune: 

Pfarrscheunentreff
Vorankündigung:
Gemeindeversammlung Schwabendorf am Di, 10.12.24 um 19.30 Uhr 
in der Pfarrscheune
Gemeindeversamlung Bracht am Mi, 11.12.24 um 19.30 Uhr im 
Martin-Luther-Haus (im Anschluss an die Adventsandacht)

Ev. Kirchengemeinde Josbach
Sonntag, 1. Dezember 2024 - 1. Advent
17.00 Uhr	 Gottesdienst in Burgholz

Ev.-luth. Kirchengemeinde Albshausen 
Sonntag, 1. Dezember 2024 - 1. Advent
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Halsdorf mit Abendmahl

Ev. Kirchengemeinde Rauschenberg-Ernsthausen
Sonntag, 1.12.2024 (1. Advent)
  9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der Ernsthäuser Dorf-

kirche 
10.45 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe in der  

Rauschenberger Stadtkirche, es singt der Kirchen- und 
Frauenchor

Mittwoch, 4.12.2024
18.30 Uhr	 Adventsandacht in der Ernsthäuser Dorfkirche
19.15 Uhr	 Adventsandacht im Chorraum der Rauschenberger 

Stadtkirche
Lebensworte
Unser digitales Format „Lebensworte“: für jeden Sonntag ein gutes 
Wort von Menschen unserer Gemeinde. Schauen Sie doch mal auf 
unserer Homepage kirche-rauschenberg.jimdofree.com/video-an-
dachten/ vorbei.
Seelsorge
Wenn Sie das Gefühl haben, dass ein Gespräch oder ein Gebet 
einem Familienangehörigen, einem Nachbarn, einem Freund oder 
einem Bekannten (auch in einem Pflegeheim oder einem Kranken-
haus) gut tun würde, dann melden Sie sich gerne bei mir im Pfarr-
amt unter der Telefonnummer 06425/1234 oder per Email unter 
pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de.

Pfarramt Mariae Himmelfahrt Emsdorf
Sonntag, 1.12.2024
  9.15 Uhr	 Hochamt
Mittwoch, 4.12.2024
18.00 Uhr	 Stille Anbetung
18.30 Uhr	 Roratemesse

Kooperationsraum  
„Ev. Kirche im Wohratal“

(Albshausen, Bracht, Ernsthausen, Josbach, 
Rauschenberg und Schwabendorf)

https://www.evangelische-kirche-im-wohratal.de
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Leider konnten wir den Spielbericht vom 16. Spieltag in der Vor-
woche nicht veröffentlichen, deshalb dieses Mal zwei Berichte.

Spielbericht vom 16. Spieltag KLB. Marburg Gr. 1  
am So.17.11.24 um 15 Uhr (RP.) in Hatzbach  

Schiedsrichter: Bernd Kraft (FC Weimar)
SSV Hatzbach : TSV Ernsthausen

3 : 0 (2:0)
Tore:	 (15.) 1:0 Lennard Rakic
         	 (21.) 2:0 Dario Kleisner
         	 (79.) 3:0 Lennard Rakic
Nach dem „grandiosen“ Sieg in Langenstein folgte eine bitter  
Niederlage zum „Rückrundenstart“beim SSV Hatzbach!!
Auf dem sehr nassen, tiefen und rutschigen Rasenplatz in Hatz-
bach erzielten die aggressiv spielenden Gastgeber durch einen 
„Abspielfehler“ in der TSV-Abwehr die 1:0-Führung !! Ein direkt 
verwandelter Freistoß aus ca. 25 m entwickelte sich dann etwas 
später in der Luft als „Bogenlampe und Flatterball“ und besiegel-
te zur Halbzeitpause das 2:0 für den SSV, der gute TSV-Torwart 
Bilal Kutucu war dabei leider machtlos!! In der zweiten Spielhälf-
te war die TSV-Mannschaft stets bemüht, das Ergebnis knapp zu 
halten, konnte sich aber keine zwingenden Torchancen erarbeiten, 
zum Schluss führte schließlich ein Konter zum 3:0-Endstand für 
den SSV Hatzbach!!

TSV Ernsthausen:
Bilal Kutucu (67 TW.), Jody Pierri (2), Patrick Rauch (4), Emre 
Yildirim (5), Andre Rauch (8), Benjamin Köhler (9), Angelo 
Rüber (10), Ikram Cakir (12), Bastian Feußner (13), Falk Schäfer 
(C.14), Benjamin Schmidt (17)
Ersatzbank:
Patrick Eisenhaber (1 ETW.), Tobias Rauch (6) für Emre Yildirim 
(65.), Patrik Hampel (7) für Jody Pierri (57.), Nikola Michel (11) 
für Ikram Cakir (46.)
Trainer u. Betreuer:
Luis Viegas, Larry Kuhnle

TSV Ernsthausen - Die Fußballabteilung
Bericht u. Bilder: Larry Kuhnle

Spielbericht vom 17. Spieltag KLB. Marburg Gr. 1  
am So. 24.11.2024 um 14:30 Uhr (RP.) in Ernsthausen

Schiedsrichter: Christoph Witzel (TSV Kirchhain)

TSV Ernsthausen : SV Bauerbach II 
6 : 1 (4:0)

Tore:	 (12.) 1:0 Angelo Rübe (Strafstoß)
	 (14.) 2:0 Ikram Cakir
	 (38.) 3:0 Angelo Rübe
	 (43.) 4:0 Angelo Rübe
	 (83.) 5:0 Benjamin Schmidt
	 (85.) 5:1 Tim Peilstöcker
	 (90.) 6:1 Benjamin Schmidt
TSV Ernsthausen „besiegt“ den SV Bauerbach II mit 6:1, Angelo 
Rübe trifft 3 mal !!
Zum letzten Heimspiel des TSV Ernsthausen in 2024 reiste die 
Zweite Mannschaft des SV Bauerbach nur mit 11 Spielern an, 

MCZ-Pelletöfen

kaminstudio-coelbe@gmx.de

diese hatten aber immerhin vom vorhergehenden Sonntag einen 
3:1 Sieg gegen den Tabellen-Sechsten SV Großseelheim II „Im 
Gepäck“ dabei!! Der TSV begann die Begegnung bei winterli-
chen „milden Temperaturen“ dementsprechend druckvoll, Ange-
lo Rübe eröffnete den Heimsieg per „Strafstoß“ zum 1:0, kurz 
danach „drückte“ Ikram Cakir den Ball zum 2:0 über die Torli-
nie und wiederum „Rübe“ setzte Treffer 3 und 4 zum perfekten 
4:0-Pausenstand!! In der zweiten Spielhälfte „plätscherte“ leider 
die einseitige Partie bis zur 80. Minute so dahin, denn danach sah 
nach einer „Notbremse“ vor der SV-Strafraumgrenze ein Bauer-
bacher Akteur vom gut leitenden Schiedsrichter Christoph Witzel 
die „Rote Karte“, Benjamin Schmidt besorgte dann schließlich 
noch für die „Hausherren“ das 5:0 und 6:1 bei einem zwischenzeit-
lichen „Ehrentreffer“ für den SV Bauerbach II.

TSV Ernsthausen:
Patrick Eisenhaber (1 TW.), Jody Pierri (2), Patrick Rauch (4), 
Tobias Rauch (6), Andre Rauch (8), Benjamin Köhler (9), Angelo 
Rübe (10), Ikram Cakir (12), Bastian Feußner (13), Falk Schäfer 
(C.14), Benjamin Schmidt (17)
Ersatzbank:
Emre Yildirim (5) für Ikram Cakir (46.), Patrik Hampel (7) für 
Jody Pierri (52.), Nikola Michel (11) für Andre Rauch (52.)
Trainer und Betreuer:
Luis Viegas und Larry Kuhnle
Vor der Winterpause geht es noch für die Mannschaft von Trainer 
Luis Viegas am So. 01.12.2024 zum RSV Kleinseelheim, Anpfiff 
ist dort um 14 Uhr durch Schiedsrichter Uwe Greif (Spvgg Had-
damshausen).

TSV Ernsthausen - Die Fußballabteilung
Bericht u. Bilder: Larry Kuhnle

ASV-Männer gewinnen Spitzenspiel gegen den 
Gießener SV deutlich mit 3:0

Es war das erwartete Spitzenspiel gegen den Gießener SV, der bis 
dahin ebenso alle Spiele gewonnen hatte wie das Männerteam des 
ASV. Auf hohem Niveau mit spektakulären Angriffs-, Block- und 
Abwehraktionen setzten sich die Rauschenberger mit 3:0 (25:19, 
26:24, 25:21) durch und sind nicht nur als einzige Mannschaft in 
der Kreisliga ungeschlagen, sondern stehen ohne Satzverlust an 
der Tabellenspitze.

Freuen sich über den verdienten 3:0-Erfolg im Spitzenspiel  
gegen den Gießener SV. Spieler und Fans des ASV Rauschenberg.
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Wir sorgen in unserer Region für 
positive Energie: mit günstigen Tarifen 
zum Heizen und persönlichem 
Vor-Ort-Service

Positive Energie aus der Mitte 

Einfach 
wechseln unter 

www.EAM.de/Waerme

Apothekennotdienst
Samstag, 30.11.2024
Bahnhof Apotheke, Bahnhofstr. 12, 35274 Kirchhain, Tel. 06422/1050
Sonntag, 1.12.2024
Born Apotheke, Hofacker Str. 11, 35274 Kirchhain, Tel. 06422/1885
Montag, 2.12.2024
Markt Apotheke, Am Markt 8, 35260 Stadtallendorf, Tel. 06428/6966
Dienstag, 3.12.2024
Stern Apotheke, Schimmelpfenngstr. 4, 34613 Schwalmstadt, Tel. 06691/807219
Mittwoch, 4.12.2024
Die Thor Apotheke, Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf, Tel. 06428/921892
Donnerstag, 5.12.2024
Berg Apotheke, Kasseler Str. 71a, 35091 Cölbe, Tel. 06421/82400
Freitag, 6.12.2024
Diana Apotheke, Bortshäuser Str. 18 A, 35085 Ebsdorfergrund, Tel.:06424/92253
Unter der Telefonnummer 0800 / 00 22 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder unter der 
Telefonnummer 22 8 33 (Handy max. 69 ct./min) besteht zudem die Möglichkeit weitere Not-
dienstapotheken im Umkreis abzufragen.

IMMOBILIEN
BEWERTUNG
Gutschein 350€
Nutzen Sie unsere
vertrauliche Wert-
einschätzung!

Ihr Ansprechpartner:

Berthold Wiora

Jetzt anrufen und Termin vereinbaren: 06421-1667116

Im ersten und dritten Satz 
legten die Rauschenberger 
mit druckvollen Aufschlägen 
und guter Blockarbeit jeweils 
punktemäßig vor und erzielten 
Breaks, was im Volleyball be-
deutet, dass man Punkte beim 
eigenen Aufschlag erzielt, ob-
wohl der Gegner durch seinen 
Spielaufbau mit Angriffsab-
schluss eigentlich im Vorteil ist. 
Danach gab es einen Schlag-
abtausch, bei dem beide Teams 
abwechselnd punkteten – teil-
weise in Serie, sodass der An-
fangsvorsprung den Ausschlag 
für die deutlichen Erfolge des 
ASV gab.
Lediglich im zweiten Satz muss-
ten die Rauschenberger-Fans 
so richtig zittern: Die Gieße-
ner gingen anfangs in Führung 
(6:3), doch Mitte des Durch-
gangs war wieder der ASV mit 
zwei Punkten vorne (13:11). Da 
beide Teams ihre Side-Outs – 
Punktgewinne aus der Annah-
me heraus – durchbrachten, war 
das Break beim dritten Satzball 
das entscheidende für den Satz-
gewinn des ASV.
Das zweite Sonntagsspiel gegen 
die bis dahin sieglose Mann-
schaft des VfL Marburg erwies 
sich als die erwartete Konzen-
trationsaufgabe, bei der am 
Ende ein ungefährdeter 3:0-Er-
folg (25:12, 25:18, 25:14) stand. 
Nach deutlichem Satzgewinn 
mussten die ASV-Spieler dann 
einem 2:5-Rückstand hinter-
herlaufen, den sie bei 11:11 ein-
geholt hatten. Wieder konzent-
rierter beim ersten Pass fuhren 
die Rauschenberger dann den 
vierten Saisonsieg ein und grü-
ßen nun als einzige ungeschla-
gene Mannschaft von der Ta-
bellenspitze.
Für den ASV spielten: Gabriel 
Suay, Albert Maier, Waldemar 
Ankudin, Lennart Boucsein, 
Ralfs Bodnieks, Lukas Fuhr-
mann, Michel Feldhoff, Man-
fred Günther, Torsten Kappler, 
Dāvis Višņakovs, Alex Kappler 
und Marten Spitzner.
Manfred Günther für die ASV-

Männermannschaft


